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„Polizei Wilhelmshaven:
Verkehrskontrollen decken zahlreiche

Verstöße auf“
Woche der Einsätze in Wilhelmshaven: Vergehen im
Straßenverkehr, von E-Scootern bis Trunkenheit am

Steuer. Details hier!

Wilhelmshaven – In der ersten Septemberwoche 2024 war die
Polizeistation Wilhelmshaven mit verschiedenen
Verkehrsdelikten konfrontiert. Diese Vorfälle sind ein
eindrucksvolles Beispiel für das, was im Straßenverkehr
passieren kann – von Fahren ohne Führerschein bis hin zu
unangemessenem Umgang mit Alkohol. Es ist wichtig, solche
Ereignisse zu betrachten, um das Ausmaß von Risiken und
Regelverstößen im Verkehr zu verdeutlichen.

Besonders auffällig war ein Vorfall am Freitag, dem 6.
September, als eine 28-jährige Frau in der Goethestraße von der
Polizei gestoppt wurde. Das überraschende Ergebnis der
Kontrolle war, dass ihr E-Scooter nicht versichert war. Die
Bochumerin erhielt daraufhin ein Ermittlungsverfahren wegen
Verstoßes gegen das Pflichtversicherungsgesetz. Die Polizei
erließ ein Fahrverbot, das sie daran hinderte, ihre Fahrt
fortzusetzen.

Alkohol am Steuer – Immer wieder ein
Thema

Ein weiteres gravierendes Ereignis ereignete sich am frühen
Samstagmorgen. Eine 23-jährige Autofahrerin, die von der
Polizei wegen eines Handyverstoßes angehalten werden sollte,



machte sich rar. Sie ignorierte das Stoppsignal der Funkstreife
und hielt erst vor ihrer Wohnung an. Der daraufhin
durchgeführte Atemalkoholtest ergab einen
besorgniserregenden Wert von 1,61 Promille. Dies führte nicht
nur zur Entnahme einer Blutprobe, sondern auch zu einem
Ermittlungsverfahren wegen Trunkenheit im Verkehr.

Ähnlich verlief ein Vorfall am Sonntag, dem 8. September. Eine
40-jährige Frau wurde um 9:04 Uhr an der Vogelwarte
kontrolliert. Auch hier stellte sich Alkohol als Problem heraus.
Der Atemalkoholtest ergab 1,60 Promille und zudem gab es
Hinweise auf den Einfluss von Betäubungsmitteln. Zu allem
Überfluss war die Dame bereits länger ohne gültigen
Führerschein unterwegs. Sie wird nun wegen Trunkenheit im
Verkehr sowie Fahren ohne Fahrerlaubnis verfolgt.

Die Auswirkungen von Alkohol am Steuer sind katastrophal und
können weitreichende Folgen haben, nicht nur für die Fahrer
selbst, sondern auch für andere Verkehrsteilnehmer. Es ist
besorgniserregend, dass diese Vorfälle in so kurzer Zeit
auftreten konnten. Die Polizei ist gefordert, dem mit vermehrten
Kontrollen und Aufklärungsarbeit entgegenzuwirken.

Unerwartete Verkehrsunfälle

In der Nacht von Samstag auf Sonntag ereignete sich ein
bemerkenswerter Unfall mit einem 31-jährigen Radfahrer. Er
fuhr durch die Fußgängerzone in Wilhelmshaven, als er aus
bisher ungeklärten Gründen abstürzte und dabei eine
Schaufensterscheibe eines Modehauses durchbrach.
Glücklicherweise blieb er mit leichten Verletzungen davon, was
die Scherben der Situation etwas erträglicher macht. In solchen
Momenten zeigt sich, wie unvermittelt sich das Leben ändern
kann.

Zu den Vorfällen gehört auch eine Verkehrsunfallflucht, die
Sonntagmorgen gemeldet wurde. Ein unbekannter Fahrer
berührte beim Ein- oder Ausparken einen geparkten Pkw und



entfernte sich anschließend unerlaubt vom Unfallort. Der
geschätzte Schaden beträgt 1.500 Euro, und es wurden Spuren
blauen Lacks am beschädigten Fahrzeug gefunden. Solche
Fluchten betreffen nicht nur die Geschädigten, sondern werfen
auch ein schlechtes Licht auf die Verkehrskultur in der Region.

Alles in allem beinhaltet diese Woche in Wilhelmshaven eine
Vielzahl von Verkehrswidrigkeiten, die sowohl national als auch
lokal relevante Themen berühren. Die Polizei wird auch
weiterhin auf Verstöße gegen Verkehrs- und Sicherheitsgesetze
aufmerksam machen, um das Risiko auf den Straßen zu senken
und die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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